
Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 
über den Beteiligungsbericht der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz für das Jahr 2025 

 

Gemäß § 73 Absatz 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern hat die Gemeinde 

Ostseebad Zinnowitz zum Ende eines Haushaltsjahres einen Bericht über die unmittelbaren 

und mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen zu erstellen. 

 

Der Bericht hat insbesondere Angaben über die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, die 

Beteiligungsverhältnisse, die wirtschaftliche Lage und Entwicklung, die Kapitalzuführungen 

und Kapitalentnahmen durch die Gemeinde und Auswirkungen auf die Haushalts- und 

Finanzwirtschaft sowie die Zusammensetzung der Organe der Gesellschaft zu enthalten. 

 

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung vom 19.05.2026 den Beteiligungsbericht 

beschlossen und wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 

  

Informationsvorlage GvZin/419/2026 

Beteiligungsbericht der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz für das Jahr 2025 gem. § 73 Absatz 3 

KV M-V 

 

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V):  
 
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der KV M-V enthalten oder 
aufgrund der KV M-V erlassen worden sind, kann nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, wenn bei der Bekanntmachung auf die 
Regelungen dieses Absatzes hingewiesen worden ist. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der 
Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und 
der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann 
abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden. 
 

 

Zinnowitz, 19.05.2026  

gez.  

Fred Kruggel 

Bürgermeister 
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Vorbemerkung 

Nach § 73 Absatz 3 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern müssen die Kommunen über 
ihre Beteiligungen an Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des privaten Rechts in einem 
Beteiligungsbericht informieren und diesen Bericht fortschreiben.

Der Bericht soll insbesondere Angaben über die Erfüllung des öffentlichen Zwecks, den finanziellen
Auswirkungen der Beteiligungen sowie auch Angaben über die Beteiligungsverhältnisse und die
Besetzung der Organe in den Gesellschaften enthalten.

Den Schwerpunkt des Berichts bilden die Jahresabschlüsse inklusive der Lageberichte zum 31.12.2021, 
31.12.2024 und 31.12.2025 der unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen.

Mit Vorlage des Beteiligungsberichts 2025 erfüllt die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ihre 
Verpflichtung zur Information des Bürgermeisters, der Gemeindevertretung und der interessierten 
Einwohnerinnen und Einwohner über ihre Beteiligung an Unternehmen und Einrichtungen in der 
Rechtsform des privaten Rechts.
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1. Übersicht über die Beteiligungen der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist beteiligt an folgenden Unternehmen:

Gesellschaft Sitz Stammkapital
in EUR

Anteile
in %

Anteil in EUR

Energie Vorpommern GmbH 
(EVP) Trassenheide 6.200.000,00 3,93 % 243.660,00

Gasversorgung Vorpommern 
Netz GmbH (GV) Trassenheide 30.000,00 3,93 % indirekt über EVP

Usedom Tourismus GmbH (UTG)
Koserow 25.000,00 14,00 % 3.500,00

Zweckverband Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Insel 
Usedom (ZVWAB)

Ückeritz 6.135.502,57 12,73 % 780.452,00 

Kommunaler 
Anteilseignerverband 
Ostseeküste der E.DIS AG

Sanitz 11.362.936 
Aktien

0,499 % 56.465 
Aktien

Wärmeversorgung Zinnowitz 
GmbH (WVZ) Karlshagen 25.650,00 20,00 % 5.150,00

Eigenbetrieb Kurverwaltung der 
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

Zinnowitz 500.000,00 100,00 % 3.884.217,45
(Ergebnis aus 2024)

Eigenbetrieb Sportschule 
Zinnowitz

Zinnowitz 0,00 100,00 % 4.957.862,24
(Ergebnis aus 2024)
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2. Energie Vorpommern GmbH 

Anschrift: Wiesenweg 6, 17449 Trassenheide
Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRB 2443
Gründung: 28.12.1993
Geschäftsführung: René Otto 
Prokurist: Arne Jebe
Stammkapital: 6.200.000,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit einem Anteil von 3,93 % an der Energie Vorpommern GmbH 
beteiligt. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 6.200.000,00 EUR, woraus sich für die Gemeinde 
eine Beteiligung in Höhe von 243.660,00 EUR ergibt. Die Gemeinde erhält aus dieser Beteiligung 
jährlich eine Gewinnausschüttung.

Die Energie Vorpommern GmbH versorgt ihre Kunden in der Region Vorpommern seit dem Jahr 1993 
mit Erdgas. Hierbei wird überwiegend das Gasverteilnetz genutzt, das sich im Eigentum der 
Tochtergesellschaft Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH befindet. Darüber hinaus bietet das 
Unternehmen energienahe Dienstleistungen an, insbesondere im Bereich bestehender sowie neu 
errichteter dezentraler Wärmeversorgungsanlagen.

Seit dem Jahr 2015 baut die Gesellschaft zusätzlich einen Stromvertrieb auf, der in den Jahren 2018 
bis 2020 kontinuierlich erweitert wurde. Zur Abbildung dieses erweiterten Leistungsspektrums wurde 
die Geschäftsführung mit der Umbenennung der bisherigen Gasversorgung Vorpommern GmbH in 
Energie Vorpommern GmbH sowie mit der entsprechenden Anpassung des Gesellschaftsvertrages 
beauftragt.

Seit dem 23.11.2016 umfasst der Unternehmensgegenstand insbesondere die Beschaffung, Erzeugung 
und Lieferung von Gas, Strom und Wärme, die Erbringung energienaher Dienstleistungen sowie die 
Beteiligung an Unternehmen, deren Geschäftszweck der Betrieb von Energienetzen ist.

Gesellschafter (Prozentanteile am Stammkapital)

Gesellschafter Geschäftsanteile 
in %

Gesamtbeteiligung 
in EUR

SERVICE plus GmbH 49,00 3.038.000,00
Stadt Wolgast 13,51 837.620,00
Stadt Grimmen 12,67 785.540,00
Gemeinde Ostseebad Heringsdorf 10,51 651.620,00
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 3,93 243.660,00
Stadt Gützkow 3,43 212.660,00
Gemeinde Ostseebad Karlshagen 1,03 63.860,00
Gemeinde Seebad Ückeritz 0,99 61.380,00
Gemeinde Seebad Koserow 0,98 60.760,00
Gemeinde Karlsburg 0,88 54.560,00
Gemeinde Seebad Loddin 0,83 51.460,00
Gemeinde Seebad Zempin 0,82 50.840,00
Gemeinde Ostseebad Trassenheide 0,75 46.500,00
Landkreis Vorpommern-Greifswald 0,67 41.540,00
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Organe der Energie Vorpommern GmbH

Der Aufsichtsrat der Energie Vorpommern GmbH setzt sich in 2025 wie folgt zusammen:

Name Kommune Funktion

Martin Schröter Bürgermeister Stadt Wolgast Vorsitzender
Arne Wendt Geschäftsführer SERVICE plus GmbH Stellv. Vorsitzender
Michael Ebert HanseWerk AG Mitglied
Dr. Sebastian Goes HanseWerk AG Mitglied
Laura Isabelle Marisken Bürgermeisterin Gem. Ostseebad Heringsdorf Mitglied
Werner Schön Bürgermeister Gem. Zempin Mitglied
Kerstin Teske Leitende Verwaltungsbeamtin Amt Usedom-Nord Mitglied

Beteiligung: 

Die Energie Vorpommern GmbH hält eine 100%ige Beteiligung an der Gasversorgung Vorpommern 
Netz GmbH. Das Eigenkapital der Gesellschaft beträgt 30 TEUR. Zwischen beiden Gesellschaften 
besteht ein Ergebnisabführungsvertrag. Die Energie Vorpommern GmbH ist gemäß § 293 HGB von 
der Verpflichtung zur Aufstellung eines Konzernabschlusses befreit.

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung: 

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss der Energie 
Vorpommern GmbH zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die nachfolgenden Angaben basieren daher auf 
dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Das Ergebnis nach Steuern beträgt 1,3 Mio. EUR (Vorjahr: 1,9 Mio. EUR). Der Jahresüberschuss liegt 
bei 1,2 Mio. EUR und unterschreitet die Planung um 1,2 Mio. EUR. Ursachen sind insbesondere ein 
geringerer Rohertrag im Gasbereich sowie erhöhte Wertberichtigungen auf Forderungen.

Der Gasabsatz sank um 22,9 % auf 243 GWh, wodurch sich die Umsatzerlöse im Gasbereich auf 19,8 
Mio. EUR reduzierten. Der Stromabsatz stieg auf 20,1 GWh, während die Umsätze preisbedingt auf 
6,5 Mio. EUR zurückgingen. Im Wärmebereich erhöhten sich die Umsätze auf 1,1 Mio. EUR.

Der Materialaufwand verringerte sich auf 23,9 Mio. EUR. Das Rohergebnis verbesserte sich auf 5,0 
Mio. EUR (Vorjahr: 4,4 Mio. EUR). Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen stiegen auf 3,5 Mio. 
EUR.

Die Bilanzsumme beträgt 35,5 Mio. EUR (−2,1 Mio. EUR), die Eigenkapitalquote 39,8 %. Der 
Finanzmittelfonds verringerte sich um 0,7 Mio. EUR. Die Liquidität der Energie Vorpommern GmbH 
ist durch das Finanzclearing mit der HanseWerk AG gesichert.

Für 2025 wird ein Jahresüberschuss von 1,8 Mio. EUR erwartet, vorbehaltlich geopolitischer 
Entwicklungen und Preisentwicklungen auf den Energiemärkten. Risiken bestehen insbesondere in 
geopolitischen Unsicherheiten, Marktpreis- und Wettbewerbsrisiken. Chancen ergeben sich aus der 
regionalen Marktstellung, dem Ausbau der Infrastruktur sowie der Weiterentwicklung des 
Stromgeschäfts.
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3. Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH 

Anschrift: Wiesenweg 6, 17449 Trassenheide
Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRB 7246
Gründung: 01.08.2007
Geschäftsführung: Volker Höfs 
Prokurist: André Bachor
Stammkapital: 30.000,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH betreibt das Gasverteilnetz in insgesamt 43 Städten und 
Gemeinden des Landkreises Vorpommern-Greifswald. Zentrale Aufgabe des Unternehmens ist die 
sichere, effiziente sowie diskriminierungsfreie Bereitstellung der Netzinfrastruktur.

Die Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH  fungiert als Asset Owner der Gasverteilungsanlagen 
und tätigt seit Jahren kontinuierliche Investitionen, insbesondere in die Erschließung und 
Netzverdichtung im ländlichen Raum. Die strategische Ausrichtung der Investitionstätigkeit erfolgt in 
enger Abstimmung mit den Anteilseignern der Energie Vorpommern GmbH, bei denen es sich 
überwiegend um Kommunen und Landkreise der Region handelt. Über bestehende 
Wegnutzungsverträge besteht eine enge infrastrukturelle Verbindung zu diesen 
Gebietskörperschaften.

Zu den Kernaufgaben der Gesellschaft zählen die Vermarktung von Netzkapazitäten, das 
Assetmanagement, die Wartung und Instandhaltung der Verteilnetze sowie der bedarfsgerechte 
Ausbau der technischen Infrastruktur. Darüber hinaus obliegt ihr die Durchführung des technischen 
Netzbetriebs. Wesentliche operative Leistungen werden im Rahmen von Dienstleistungsverträgen 
durch die SERVICE plus GmbH sowie die HanseGas GmbH erbracht.

Die von der Bundesnetzagentur geforderte markenrechtliche Entflechtung zur klaren Trennung von 
Netzbetrieb und Vertrieb wird durch die Verwendung der Wort-/Bildmarke „Gasnetz Vorpommern“ 
umgesetzt, die entsprechend im Außenauftritt der Gesellschaft integriert ist.

Organe der Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH 

Die Gesellschaftsversammlung der Gasversorgung Vorpommern Netzt GmbH setzt sich in 2025 wie 
folgt zusammen:

Name Kommune Funktion

Martin Schröter Bürgermeister Stadt Wolgast Vorsitzender
Arne Wendt Geschäftsführer SERVICE plus GmbH Stellv. Vorsitzender
Michael Ebert HanseWerk AG Mitglied
Dr. Sebastian Goes HanseWerk AG Mitglied
Laura Isabelle Marisken Bürgermeisterin Gem. Ostseebad Heringsdorf Mitglied
Werner Schön Bürgermeister Gem. Zempin Mitglied
Kerstin Teske Leitende Verwaltungsbeamtin Amt Usedom-Nord Mitglied
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Beteiligung: 

Die Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH wurde zum 1. August 2007 im Zuge der gesetzlichen 
Entflechtungsvorgaben gegründet und ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Energie 
Vorpommern GmbH. Eigene Beteiligungen an anderen Unternehmen bestehen seitens der 
Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH nicht.

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit einem Anteil von 3,93 % an der Energie Vorpommern 
GmbH beteiligt und somit mittelbar auch an der Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH .

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung: 

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss der Gasversorgung 
Vorpommern Netz GmbH zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die nachfolgenden Angaben basieren 
daher auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Die Gasversorgung Vorpommern Netz GmbH  schloss das Geschäftsjahr 2024 mit einem Ergebnis der 
gewöhnlichen Geschäftstätigkeit in Höhe von 1.545 TEUR (Vorjahr: 1.630 TEUR) ab. Aufgrund des 
bestehenden Ergebnisabführungsvertrags mit der Energie Vorpommern GmbH wird der 
Jahresüberschuss vollständig abgeführt, sodass sich ein Jahresergebnis von 0,00 € ergibt. Die 
Umsatzerlöse beliefen sich auf 9.169 TEUR und lagen damit unter dem Vorjahresniveau, was im 
Wesentlichen auf geringere Erlöse aus Mehr- und Mindermengen zurückzuführen ist. Demgegenüber 
verringerte sich auch der Materialaufwand deutlich.

Die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft ist insgesamt stabil. Die Eigenkapitalquote 
beträgt weiterhin 72 %, die Finanzierung erfolgt langfristig und die Liquidität ist durch das 
Finanzclearing innerhalb des Konzerns jederzeit gesichert. Die Bilanzsumme beläuft sich auf 26.004 
TEUR, das Eigenkapital auf 18.669 TEUR.

Zentrale Leistungsindikatoren sind die Ergebnisabführung sowie die Durchleitungsmenge. Die 
Ergebnisabführung übertraf mit 1.545 TEUR den Planwert, ebenso lag die Durchleitungsmenge mit 746 
GWh über den Erwartungen.

Für das Geschäftsjahr 2025 wird ein Ergebnis in Höhe von rund 1.432 TEUR erwartet. 
Bestandsgefährdende Risiken sind derzeit nicht erkennbar. Risiken bestehen insbesondere im 
regulatorischen Umfeld sowie in mengenbedingten Schwankungen infolge klimatischer Entwicklungen 
und rückläufiger Gasnachfrage, werden jedoch durch geeignete Maßnahmen begrenzt. Chancen 
ergeben sich aus Effizienzsteigerungen im Netzbetrieb sowie aus der zukünftigen Integration neuer 
Energieträger wie Wasserstoff und Biogas. Insgesamt wird die wirtschaftliche Lage der Gesellschaft als 
stabil eingeschätzt.
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4. Usedom Tourismus GmbH 

Anschrift: Hauptstraße 42, 17459 Koserow
Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRB 5148
Gründung: 09.10.2000
Geschäftsführung: Michael Steuer
Prokura: Henriette Weitz, Anne Sturzwage
Stammkapital: 25.000,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit einem Anteil von 14,00 % an der Usedom Tourismus GmbH 
beteiligt. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000,00 EUR, woraus sich für die Gemeinde eine 
Beteiligung in Höhe von 3.500,00 EUR ergibt. 

Gegenstand des Unternehmens der Usedom Tourismus GmbH ist die touristische Vermarktung der 
Insel Usedom. Dies umfasst insbesondere die Erbringung von Service-, Verwaltungs- und 
Tourismusdienstleistungen sowie die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für die Destination und für 
kommunale sowie private Auftraggeber. Weitere Tätigkeitsfelder sind die Produktentwicklung, die 
Planung und Durchführung von Marketingmaßnahmen zur Gästegewinnung sowie die touristische 
Marktforschung. Darüber hinaus erbringt die Usedom Tourismus GmbH umfassende 
Dienstleistungen für Kommunen und touristische Unternehmen der Insel Usedom sowie für die Stadt 
Wolgast.

Im Rahmen der Landestourismuskonzeption wurden die Insel Usedom und die Stadt Wolgast im 
Oktober 2020 als Modellregion zur Erprobung und Evaluierung gebietsübergreifender 
Schlüsselmaßnahmen ausgewählt. Die Usedom Tourismus GmbH wurde mit Wirkung zum 
01.01.2021 mit der Funktion einer Umsetzungs- und Koordinierungsstelle für das Projekt betraut. Der 
Projektzeitraum wurde aufgrund des erheblichen Leistungsumfangs bis zum 31.12.2023 verlängert.

Ungeachtet des Auslaufens der Projektförderung werden die im Rahmen des Projektes entwickelten 
Aufgaben weiterhin durch die Usedom Tourismus GmbH wahrgenommen. Infolgedessen erweitert 
sich das Aufgabenspektrum der Gesellschaft strukturell von einer reinen 
Destinationsmarketingorganisation hin zu einer Destinationsmanagementorganisation.

Gesellschafter (Prozentanteil am Stammkapital)

Gesellschafter Geschäftsanteile 
in %

Gesamtbeteiligung 
in EUR

Gemeinde Ostseebad Heringsdorf 41,00 % 10.250,00
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 14,00 % 3.500,00
Gemeinde Seebad Ückeritz 8,00 % 2.000,00
Gemeinde Seebad Koserow 8,00 % 2.000,00
Gemeinde Seebad Loddin 6,50 % 1.625,00
Stadt Wolgast 6,00 % 1.500,00
Gemeinde Ostseebad Karlshagen 6,00 % 1.500,00
Gemeinde Ostseebad Trassenheide 6,00 % 1.500,00
Gemeinde Seebad Zempin 4,50 % 1.125,00
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Organe der Usedom Tourismus GmbH 

Nach § 6 der Satzung sind Organe der Usedom Tourismus GmbH die Gesellschafterversammlung, der 
Aufsichtsrat sowie die Geschäftsführung. Der Aufsichtsrat besteht aus mindestens fünf und 
höchstens neun Mitgliedern und tritt gemäß § 12 des Gesellschaftsvertrages mindestens einmal 
jährlich zusammen. Im Geschäftsjahr 2025 fanden drei Sitzungen der Gesellschafterversammlung 
sowie drei Sitzungen des Aufsichtsrates statt. Der Aufsichtsrat setzte sich im Berichtsjahr wie folgt 
zusammen:

Name Kommunale und 
Privatwirtschaftliche Vertreter

Position

Kristin Wolf Stadt Wolgast FB Bildung und Gesellschaft
Kerstin Teske Amt Usedom-Nord Leitende Verwaltungsbeamtin
Kristin Kulz Gemeinde Zempin Leiterin Fremdenverkehrsamt
Laura Isabelle Marisken Gemeinde Heringsdorf Bürgermeisterin
Hans-Jürgen Merkle Gemeinde Heringsdorf Aufsichtsratsvorsitzender 
Sebastian Ader Rovell 

Hotelbetriebsverwaltungsgesellschaft 
mbH

Hoteldirektor

Michael Raffelt Hotel & Restaurant Hanse Kogge 
Raffelt OHG

Geschäftsführer

Ralf Kloppenburg Das Ahlbeck Hotel & Spa Hoteldirektor
Gerd Schulz BEROLINA Hotel- und 

Gaststättengesellschaft mbH
Geschäftsführender Gesellschafter

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung:

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss der Usedom 
Tourismus GmbH zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die nachfolgenden Angaben basieren daher auf 
dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Die Umsatzerlöse der Usedom Tourismus GmbH erhöhten sich im Berichtsjahr um 248 TEUR auf 
2.047 TEUR (Vorjahr: 1.799 TEUR). Der Anstieg ist im Wesentlichen auf das Kooperationsprojekt 
„Caspar David Friedrichs Promotion Tour“ zurückzuführen.

Die Aufwandsstruktur wird maßgeblich durch Personalaufwendungen, Abschreibungen auf 
immaterielle Vermögensgegenstände (insbesondere Relaunch der Website) sowie sonstige 
betriebliche Aufwendungen bestimmt. Die Personalaufwendungen sind im Jahr 2024 gesunken, da 
vakante Stellen zeitweise nicht nachbesetzt werden konnten.

Das Betriebsergebnis ist mit 20,4 TEUR positiv und liegt um 10,8 TEUR über dem Vorjahreswert. Die 
Bilanzsumme verringerte sich deutlich um 765 TEUR auf 273 TEUR (Vorjahr: 1.038 TEUR), was im 
Wesentlichen auf das Auslaufen des Projektes „Modellregion“ zurückzuführen ist.

Die Liquidität der Usedom Tourismus GmbH war im Geschäftsjahr 2024 jederzeit gesichert. Der 
Kontokorrentkreditrahmen betrug 150 TEUR. Die kommunale Finanzierungsgrundlage des 
Destinationsmarketings ist stabil, durch Vereinbarungen mit den Gesellschaftern bis 2028 besteht 
eine verlässliche Planungsbasis.
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Auch im Jahr 2025 bleibt der Verkauf von Flugtickets oder Flugpauschalreisen schwierig. Insgesamt 
erscheint dies als kein zukunftsträchtiges Geschäftsfeld. Zielstellung ist es daher, mit dem neu 
entwickelten Werbekonzept zur usedom.de der optimierten Einbindung der Buchungsstrecken und 
dem konsequenten Ansatz eines Kooperationsmarketings zur Refinanzierung der 
Werbemaßnahmen, die Einbußen im Fluggeschäft zu kompensieren. 

Der Relaunch der Internetpräsenz usedom.de sowie die Weiterentwicklung des Corporate Designs 
stärken die Positionierung der Destination. Inhaltliche Schwerpunkte liegen weiterhin auf den 
Themen Nachhaltigkeit, Regionalität, Gesundheit sowie Natur- und Aktivtourismus. Ziel ist es, diese 
durch verstärkte Marketingmaßnahmen, eine optimierte Online-Buchungsinfrastruktur sowie den 
Ausbau des Kooperationsmarketings zu kompensieren.
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5. Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom 
 
Anschrift: Zum Achterwasser 6, 17459 Seebad Ückeritz
Rechtsform: Zweckverband als Körperschaft des öffentlichen Rechts (ohne Gebietshoheit)
Gründung: 01.01.1993
Geschäftsführung: Mirko Saathoff
Stammkapital: 6.135.502,57 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit einem Anteil von 12,73 % am Zweckverband 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom beteiligt. Das Stammkapital des 
Zweckverbandes beträgt 6.135.502,57 EUR, woraus sich für die Gemeinde eine Beteiligung in Höhe 
von 780.452,00 EUR ergibt. 

Der Zweckverband erfüllt als Zusammenschluss mehrerer Gemeinden Aufgaben der kommunalen 
Daseinsvorsorge im Bereich der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung. Diese Aufgaben 
dienen der Sicherstellung einer flächendeckenden, zuverlässigen und wirtschaftlichen Versorgung 
der Bevölkerung sowie dem Schutz der Umwelt und der öffentlichen Gesundheit. Die dem 
Zweckverband von seinen Verbandsmitgliedern übertragenen Aufgaben werden eigenverantwortlich 
wahrgenommen. Hierzu zählt insbesondere die Versorgung der Mitgliedsgemeinden mit Trinkwasser 
sowie die ordnungsgemäße Ableitung und Behandlung von Abwasser. Die Aufgabenerfüllung erfolgt 
im Rahmen der bestehenden gesetzlichen Vorgaben unter Ausübung des dem Zweckverband 
zustehenden Satzungsrechts.

Mitgliedsgemeinden Bürgermeister/-in

Gemeinde Benz Karl-Heinz Schröder
Gemeinde Dargen Kerstin Werner
Gemeinde Garz Günter Krohn
Gemeinde Kamminke Olaf Gringmann
Ostseebad Karlshagen Sven Käning
Gemeinde Korswandt Kai Handke
Ostseebad Koserow Rene König
Gemeinde Krummin Hans-Joachim Wussow
Seebad Loddin Sven Werner
Gemeinde Lütow Heiko Dahms
Gemeinde Mellenthin Rita Schröder
Gemeinde Mölschow Gerd-Günter Schulz
Gemeinde Peenemünde Ralf Turowski
Gemeinde Pudagla Fred Fischer
Gemeinde Rankwitz Thomas Hannak
Gemeinde Sauzin Jürgen Steinbiß
Ostseebad Heringsdorf Dr. Laura Isabelle Marisken
Gemeinde Stolpe auf Usedom Falko Beitz
Ostseebad Trassenheide Michael Dumke
Seebad Ückeritz Marco Biedenweg
Stadt Usedom Olaf Hagemann
Seebad Zempin Werner Schön
Ostseebad Zinnowitz Fred Kruggel
Gemeinde Zirchow Gerd Wendlandt
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Organe des Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom 

Organe des Zweckverbandes sind die Verbandsversammlung und der Verbandsvorsteher. Die 
Verbandsversammlung besteht aus den Bürgermeistern der verbandsangehörigen Städte und 
Gemeinden und setzt sich wie folgt zusammen:

Name Mitgliedsgemeinden Funktion

Jürgen Steinbiß Gemeinde Sauzin Verbandsvorsteher
Olaf Hagemann Stadt Usedom 1.Stellv. Verbandsvorsteher
Sven Käning Ostseebad Karlshagen 2.Stellv. Verbandsvorsteher
Fred Kruggel Ostseebad Zinnowitz Vorstandsmitglied
Dr. Laura Isabelle Marisken Ostseebad Heringsdorf Vorstandsmitglied
Günter Krohn Gemeinde Garz Vorstandsmitglied
Kai Handke Gemeinde Korswandt Vorstandsmitglied
Thomas Hannak Gemeinde Rankwitz Vorstandsmitglied

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung:

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss des Zweckverband 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Insel Usedom zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die 
nachfolgenden Angaben basieren daher auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2021.

Im Wirtschaftsjahr 2021 bewegte sich der Zweckverband in einem insgesamt stabilen 
gesamtwirtschaftlichen und wasserwirtschaftlichen Umfeld. Die Entwicklung war jedoch maßgeblich 
durch die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie geprägt, insbesondere durch den Rückgang des 
Tourismus und damit verbundene Minderverbräuche bei Trinkwasser und Abwasser.

Im Geschäftsjahr 2021 wurde ein Jahresüberschuss in Höhe von 890 TEUR erzielt, der unter dem 
geplanten Ergebnis liegt. Ursächlich hierfür sind insbesondere pandemiebedingte Mengenrückgänge. 
Die Ertragslage ist dennoch insgesamt als stabil zu bewerten.

Die Vermögens- und Finanzlage des Zweckverbandes ist geordnet. Die Eigenkapitalquote liegt auf 
einem soliden Niveau, die Liquidität war im Berichtsjahr jederzeit gesichert. Investitionen in Höhe 
von rund 11,7 Mio. € dienten insbesondere dem Ausbau und der Erneuerung der Ver- und 
Entsorgungsinfrastruktur.

Risiken bestehen insbesondere in der weiteren Entwicklung des Tourismus, steigenden Betriebs- und 
Energiekosten sowie im Rückgang von Fördermitteln. Rechtliche Risiken sind derzeit nicht von 
wesentlicher Bedeutung.

Für die Folgejahre wird von einer weiterhin stabilen wirtschaftlichen Entwicklung ausgegangen. Zur 
Sicherstellung der langfristigen Leistungsfähigkeit sind insbesondere weitere Investitionen in die 
Infrastruktur, die Reduzierung von Wasserverlusten sowie Maßnahmen zur Effizienzsteigerung 
vorgesehen.
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6. Kommunaler Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG

Anschrift: Bertha-von-Suttner-Straße 5, 19061 Schwerin
Rechtsform: Zweckverband als Körperschaft des öffentlichen Rechts (ohne Gebietshoheit)
Gründung: Februar 1994
Geschäftsführung: Klaus-Michael Glaser
Stammkapital: 25.000,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit einem Anteil von 0,499 % am Kommunalen 
Anteilseignerverband Ostseeküste der E.DIS AG beteiligt. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 
25.000,00 EUR. Die Gemeinde hat eine Beteiligung von 56.465 Aktien von insgesamt 11.362.936 
Aktien. Es erfolgt jährlich eine Dividendenzahlung an die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz aufgrund des 
Bilanzgewinnes der E.DIS AG.

Der Zweckverband erfüllt den öffentlichen Zweck der Sicherstellung der Energieversorgung, indem er 
die Beteiligungen seiner Mitglieder an Energieversorgungsunternehmen im Verbandsgebiet bündelt 
und verwaltet. Der Anteilseignerverband ist mit 6,5 % an der E.DIS AG beteiligt. 

Zum 31.12.2024 umfasste der Zweckverband 240 Mitglieder aus Städten und Gemeinden.

Gemeinde / Stadt Aktienstand 31.12.2024
Stadt Bergen auf Rügen 575.205
Ostseebad Binz 555.321
Stadt Wolgast Wolgast 382.405
Stadt Grimmen 349.979
Gemeinde Sundhagen 215.154
Ostseebad Kühlungsborn 158.659
Stadt Garz/Rügen 154.510
Seebad Heringsdorf 151.548
Stadt Bad Doberan 151.547
Stadt Marlow 139.662
Gemeinde Satow 139.662
Gemeinde Dummerstorf 139.645
Stadt Sassnitz 135.908
Stadt Kröpelin 129.719
Gemeinde Süderholz 124.436
Ostseebad Zingst 121.851
Stadt Dassow 115.890
Ostseebad Sellin 107.555
Gemeinde Sanitz 101.042
Stadt Schönberg 98.130
Gemeinde Bobitz 89.156
Gemeinde Bentwisch 86.523
Gemeinde Kalkhorst 86.161
Ostseebad Boltenhagen 86.161
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Gemeinde Dorf Mecklenburg 83.197
Stadt Klütz 83.197
Gemeinde Niepars 80.235
Stadt Gützkow 79.032
Gemeinde Trinwillershagen 77.272
Gemeinde Ahrenshagen-Daskow 77.272
Gemeinde Insel Poel 77.272
Stadt Neukloster 74.276
Stadt Tribsees 71.311
Gemeinde Insel Ummanz 71.311
Gemeinde Stepenitztal 68.381
Gemeinde Saal 68.349
Gemeinde Upahl 68.349
Gemeinde Hohenkirchen 68.349
Gemeinde Glasin 68.349
Gemeinde Dranske 68.349
Seeheilbad Graal-Müritz 65.386
Gemeinde Poseritz Poseritz 62.390
Gemeinde Rövershagen 62.390
Ostseebad Mönchgut 60.611
Gemeinde Lüdersdorf 59.427
Gemeinde Broderstorf 59.426
Gemeinde Bad Kleinen 56.465
Gemeinde Eixen 56.465
Gemeinde Karlshagen 56.465
Ostseebad Zinnowitz 56.465
Gemeinde Rambin 53.500
Stadt Neubukow 53.500
Stadt Rerik 53.468
Gemeinde Selmsdorf 52.698
Gemeinde Carinerland 50.505
Gemeinde Damshagen 50.504
Gemeinde Neuburg 50.504
Gemeinde Samtens 50.504
Gemeinde Gägelow 50.070
Gemeinde Glowe 50.070
Gemeinde Rubenow 49.598
Stadt Tessin 49.056
Gemeinde Insel Hiddensee 47.668
Gemeinde Zurow 47.573
Gemeinde Fuhlendorf 47.542
Stadt Franzburg 47.542
Gemeinde Blowatz 47.542
Gemeinde Breege 47.542
Gemeinde Dettmannsdorf 47.542
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Gemeinde Selpin 47.542
Gemeinde Trent 47.542
Gemeinde Karlsburg 47.542
Gemeinde Born a. Darß 47.443
Gemeinde Steinhagen 44.579
Stadt Usedom 44.579
Gemeinde Lübow 43.568
Stadt Lassan 42.157
Gemeinde Sagard 42.157
Gemeinde Altenkirchen 42.157
Stadt Bad Sülze 41.615
Gemeinde Rankwitz 41.615
Gemeinde Züssow 41.615
Ostseebad Prerow 39.530
Gemeinde Weitenhagen 38.652
Gemeinde Biendorf 38.652
Gemeinde Groß Mohrdorf 38.619
Gemeinde Kramerhof 38.619
Gemeinde Löbnitz 38.619
Gemeinde Parchtitz 38.619
Gemeinde Mesekenhagen 38.619
Gemeinde Kemnitz 38.619
Gemeinde Kröslin 38.619
Gemeinde Neuenkirchen 38.619
Gemeinde Groß Kiesow 38.619
Gemeinde Wittenhagen 36.902
Gemeinde Prohn 35.656
Gemeinde Zemitz 35.656
Gemeinde Velgast 35.656
Gemeinde Loddin 35.656
Gemeinde Altefähr 35.656
Gemeinde Gingst 35.656
Ostseebad Göhren 34.247
Gemeinde Dierhagen 34.246
Gemeinde Altenpleen 32.693
Gemeinde Pruchten 32.693
Gemeinde Gustow 32.693
Stadt Richtenberg 32.693
Gemeinde Roggenstorf 32.693
Gemeinde Neuenkirchen 32.693
Gemeinde Levenhagen 32.693
Gemeinde Bastorf 32.693
Gemeinde Wendorf 32.693
Gemeinde Grammendorf 32.693
Gemeinde Deyelsdorf 32.693
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Gemeinde Semlow 32.693
Gemeinde Zempin 32.693
Gemeinde Zirchow 32.693
Gemeinde Benz 32.693
Gemeinde Schaprode 32.693
Gemeinde Dreschwitz 32.693
Gemeinde Lindholz 31.641
Gemeinde Börgerende-Rethwisch 29.730
Gemeinde Sehlen 29.730
Gemeinde Glewitz 29.730
Gemeinde Bernstorf 29.730
Gemeinde Zirkow 29.730
Gemeinde Kenz-Küstrow 29.697
Ostseebad Baabe 28.992
Gemeinde Wusterhusen 28.991
Gemeinde Retschow 26.734
Gemeinde Divitz-Spoldershagen 26.734
Gemeinde Splietsdorf 26.734
Gemeinde Boiensdorf 26.734
Gemeinde Pantelitz 26.734
Gemeinde Mölschow 26.734
Ostseebad Wustrow 26.363
Gemeinde Ahrenshoop 26.363
Gemeinde Brünzow 26.363
Gemeinde Pudagla 26.363
Gemeinde Blankenhagen 23.772
Gemeinde  Klausdorf 23.770
Gemeinde Lütow 23.770
Gemeinde Admannshagen-Bargeshagen 23.770
Gemeinde Bartenshagen-Parkentin 23.770
Gemeinde Hohenfelde 23.770
Gemeinde Rappin 23.770
Gemeinde Wackerow 23.770
Gemeinde Benz 23.770
Gemeinde Hornstorf 23.770
Gemeinde Züsow 23.770
Gemeinde Putgarten 23.770
Gemeinde Mönchhagen 23.770
Gemeinde Siemz-Niendorf 23.770
Gemeinde Cammin 23.770
Gemeinde Thelkow 23.770
Gemeinde Trassenheide 23.770
Gemeinde Ückeritz 23.770
Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen 23.770
Gemeinde Kritzmow 23.770
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Gemeinde Stäbelow 23.770
Gemeinde Ziesendorf 23.770
Gemeinde Kluis 23.770
Gemeinde Lancken-Granitz 23.707
Gemeinde Bandelin 23.707
Gemeinde Behrenhoff 22.761
Gemeinde Buggenhagen 21.079
Gemeinde Wieck a. Darß 21.079
Gemeinde Lubmin 21.079
Gemeinde Loissin 21.079
Gemeinde Hohen Viecheln 20.807
Gemeinde Gremersdorf-Buchholz 20.807
Gemeinde Milienhagen-Oebelitz 20.807
Gemeinde Rüting 20.807
Gemeinde Warnow 20.807
Gemeinde Dersekow 20.807
Gemeinde Passee 20.807
Gemeinde Jakobsdorf 20.807
Gemeinde Gransebieth 20.807
Gemeinde Gelbensande 20.807
Gemeinde Peenemünde 20.807
Gemeinde Testorf-Steinfort 20.775
Gemeinde Lohme 18.452
Gemeinde Ostseebad Nienhagen 17.844
Gemeinde Wittenbeck 17.844
Gemeinde Buschvitz 17.844
Gemeinde Lietzow 17.844
Gemeinde Poppendorf 17.844
Gemeinde Barnekow 17.844
Gemeinde Am Salzhaff 17.844
Gemeinde Roduchelstorf 17.844
Gemeinde Koserow 17.844
Gemeinde Dargelin 17.811
Gemeinde Hinrichshagen 17.811
Gemeinde Dargen 17.811
Gemeinde Groß Stieten 15.824
Gemeinde Papenhagen 15.824
Gemeinde Katzow 15.824
Gemeinde Neu Boltenhagen 15.794
Gemeinde Preetz 14.849
Gemeinde Reddelich 14.849
Gemeinde Steffenshagen 14.849
Gemeinde Lüdershagen 14.849
Gemeinde Patzig 14.849
Gemeinde Ralswiek 14.849



Gemeinde Ostseebad Zinnowitz – Beteiligungsbericht 2025 19

Gemeinde Wendisch-Baggendorf 14.849
Gemeinde Weitenhagen 14.849
Gemeinde Zierow 14.849
Gemeinde Alt Bukow 14.849
Gemeinde Krusenhagen 14.849
Gemeinde Lübberstorf 14.849
Gemeinde Groß Kordeshagen 14.849
Gemeinde Lüssow 14.849
Gemeinde Grieben 14.849
Gemeinde Gnevitz 14.849
Gemeinde Grammow 14.849
Gemeinde Korswandt 14.849
Gemeinde Garz 14.849
Gemeinde Stolpe 14.849
Gemeinde Papendorf 14.849
Gemeinde Pölchow 14.849
Gemeinde Lambrechtshagen 14.849
Gemeinde Mellenthin 14.513
Gemeinde Metelsdorf 13.167
Gemeinde Hanshagen 13.167
Gemeinde Zarrendorf 13.167
Gemeinde Sauzin 11.886
Gemeinde Roggentin 11.886
Gemeinde Hugoldsdorf 11.886
Gemeinde Stubbendorf 11.886
Gemeinde Elmenhorst 10.539
Gemeinde Krummin 8.922
Gemeinde Thulendorf 8.922
Gemeinde Schlemmin 8.922
Gemeinde Nustrow 8.922
Gemeinde Zarnewanz 8.922
Gemeinde Kamminke 8.922
Gemeinde Wrangelsburg 8.922
Gemeinde Gribow 7.912
Gemeinde Drechow 5.958
Gemeinde Karnin 5.926

Organe des Kommunalen Anteilseignerverbandes Ostseeküste der E.DIS AG

Die Verbandsversammlung stellt das Beschlussgremium des Zweckverbandes dar und besteht 
entsprechend § 156 Abs. 2 KV M-V aus den Vertretern der Verbandsgemeinden. Jedes 
Verbandsmitglied hat eine Stimme.

Über § 159 Abs. 3 KV M-V sieht die Satzung die Einrichtung eines Verbandsvorstandes vor. Dem
Verbandsvorstand gehören neben dem Verbandsvorsteher zwei Stellvertreter und vier weitere
Mitglieder an: 
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Name Kommunale Vertreter Position

Heiko Schütze Gemeinde Drechow Verbandsvorsteher
Alexander Benkert Gemeinde Süderholz 1. Stellvertreter
Enrico Bendlin Stadt Sanitz 2. Stellvertreter
Dr. Benita Chelvier Gemeinde Graal-Müritz Bürgermeisterin
Guido Blömer Gemeinde Splietsdorf Bürgermeister
Frederic Beeskow Gemeinde Wittenhagen Bürgermeister 
Frank Meier Stadt Neukloster Bürgermeister

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung:

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss des Kommunalen 
Anteilseignerverbandes Ostseeküste der E.DIS AG zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die nachfolgenden 
Angaben basieren daher auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Im Geschäftsjahr 2024 konnte der Zweckverband eine weiterhin sehr stabile wirtschaftliche Lage 
aufweisen. Das Eigenkapital erhöhte sich um TEUR 46,2 und liegt mit einer Eigenkapitalquote von 
99,97 % unverändert auf einem außerordentlich hohen Niveau.

Im Berichtsjahr wurde eine Vorabausschüttung aus dem laufenden Gewinn in Höhe von TEUR 4.885 
vorgenommen. Der Jahresabschluss 2024 weist einen Jahresüberschuss von TEUR 4.931 aus und liegt 
damit sowohl über dem Planansatz als auch über dem Vorjahresergebnis.

Die laufenden Ausgaben des Zweckverbandes werden gemäß den Angaben des Verbandsvorstehers 
aus vorhandenen Rücklagen gedeckt. Liquiditätsrisiken bestehen nicht; der Verband war im 
gesamten Berichtszeitraum jederzeit in der Lage, seinen Zahlungsverpflichtungen ohne Aufnahme 
von Fremdkapital nachzukommen. Die Finanzierung der Vermögensverwaltung erfolgt im 
Wesentlichen durch Dividendeneinnahmen, wobei die Ausschüttungen an die Anteilseigner unter 
Berücksichtigung der jeweiligen Liquiditätslage gesteuert werden.

Chancen für die zukünftige Entwicklung werden insbesondere in der positiven wirtschaftlichen 
Entwicklung der E.DIS AG gesehen, aus der auch künftig stabile Dividendenerträge erwartet werden.

Im Geschäftsjahr 2025 schüttete die E.DIS AG eine Dividende in Höhe von 105 Mio. EUR aus (Vorjahr: 
90 Mio. EUR), was einer Steigerung von rund 17 % entspricht. Entsprechend erhöht sich die 
Ausschüttung an den Anteilseignerverband.

Das Risikomanagementsystem wird fortlaufend überprüft und angepasst; bestandsgefährdende 
Risiken wurden auch im Jahr 2024 nicht festgestellt. Zentrale Herausforderungen ergeben sich 
weiterhin aus der Energiewende, insbesondere im Hinblick auf Netzausbau und Digitalisierung.

Zur Sicherstellung einer zukunftsfähigen Netzinfrastruktur plant die Unternehmensgruppe steigende 
Investitionen.
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7. Wärmeversorgung Zinnowitz GmbH

Anschrift: Schusterstraße 32-33, 17438 Wolgast
Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRB 484
Gründung: 13.06.1991
Geschäftsführung: Sebastian Hentschel

Maik Mandelkow
Prokura: Martina Klinkert
Stammkapital: 25.650,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit einem Anteil von 20,00 % an der Wärmeversorgung 
Zinnowitz GmbH beteiligt. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.650,00 EUR, woraus sich für 
die Gemeinde eine Beteiligung in Höhe von 5.150,00 EUR ergibt. Die Gemeinde erhält aus dieser 
Beteiligung jährlich eine Gewinnausschüttung.

Die Gesellschaft verfolgt den öffentlichen Zweck der Wärmeversorgung im Gebiet der Gemeinde 
Zinnowitz. Sie sorgt für die zuverlässige Versorgung der Abnehmer mit Wärme (Wärmeversorgung) 
und übernimmt darüber hinaus den Entwurf, die Planung, den Bau, den Betrieb sowie die Wartung 
und Instandhaltung von Industrie- und Haustechniksystemen aller Art, einschließlich Heizungs-, 
Klima-, Sanitär- und Umweltanlagen. Ergänzend umfasst der Geschäftszweck die Finanzierung der 
vorgenannten Anlagen, den Verkauf von Brennstoffen und die beratende Tätigkeit auf diesen 
Fachgebieten sowie die Abwicklung der damit verbundenen kaufmännischen Angelegenheiten.

Gesellschafter (Prozentanteile am Stammkapital)

Gesellschafter Geschäftsanteile 
in %

Gesamtbeteiligung 
in EUR

Danpower Energie Service GmbH 80,00 20.500,00
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 20,00 5.150,00

Organe der Wärmeversorgung Zinnowitz GmbH

Der Aufsichtsrat der Wärmeversorgung Zinnowitz GmbH setzt sich in 2025 wie folgt zusammen:

Name Kommune Funktion

Sven Schmieder Danpower Energie Service GmbH Vorsitzender
Wolfgang Gehrke Gemeindevertreter Gemeinde Zinnowitz Stellv. Vorsitzender
Mario Engler Danpower GmbH Mitglied

Beteiligung: 

Die WVZ-Wärmeversorgung Zinnowitz GmbH wird in den Teilkonzernabschluss der Danpower GmbH 
Potsdam einbezogen. Die WVZ-Wärmeversorgung Zinnowitz GmbH wird in den Konzernabschluss der 
enercity AG, Hannover, sowie in den übergeordneten Konzernabschluss der Versorgungs- und 
Verkehrsgesellschaft Hannover GmbH einbezogen. Die Konzernabschlüsse und Konzernlageberichte 
werden nach § 235 HGB beim Betreiber des Bundesanzeigers elektronisch eingereicht und dort 
bekannt gemacht. Die Unterlagen sind im Internet unter www.bundesanzeiger.de zugänglich.

http://www.bundesanzeiger.de/
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Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung: 

Die wirtschaftliche Lage der Gesellschaft war im Geschäftsjahr 2025 insgesamt stabil. Die Ertrags-, 
Finanz- und Vermögenslage stellte sich geordnet dar. Die Zahlungsfähigkeit war jederzeit 
gewährleistet.

Der Geschäftsverlauf entsprach im Wesentlichen der Planung. Abweichungen ergaben sich 
insbesondere durch externe Einflussfaktoren wie Preisentwicklungen, witterungsbedingte 
Schwankungen sowie Verzögerungen bei einzelnen Maßnahmen. Diese konnten teilweise 
kompensiert werden, sodass das Jahresergebnis im Rahmen der angepassten Planung liegt.

Für die kommenden Jahre wird von einer stabilen Geschäftsentwicklung ausgegangen. Geplante 
Maßnahmen betreffen insbesondere die Optimierung des laufenden Betriebs sowie Investitionen in 
bestehende Anlagen. Ziel ist die nachhaltige Sicherung und Weiterentwicklung der wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit.

Risiken bestehen insbesondere in Preisentwicklungen, regulatorischen Änderungen sowie zeitlichen 
Verzögerungen bei Projekten. Die Gesellschaft begegnet diesen durch geeignete 
Steuerungsmaßnahmen.
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8. Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

Anschrift: Neue Strandstraße 30, 17454 Zinnowitz
Rechtsform: Eigenbetrieb der Gemeinde Zinnowitz 
Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRA 2137
Gründung: 01.01.2003
Geschäftsführung: Carsten Nichelmann
Stammkapital: 500.000,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit 100,00 % am Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde 
Ostseebad Zinnowitz beteiligt. 

Der Eigenbetrieb Kurverwaltung Ostseebad Zinnowitz erfüllt den öffentlichen Zweck, da er mit der 
Wahrnehmung und Organisation zentraler Aufgaben der kommunalen Daseinsvorsorge im Bereich des 
Kur- und Tourismuswesens betraut ist. Gegenstand des Eigenbetriebes ist insbesondere die Betreuung, 
Unterhaltung und Weiterentwicklung der touristischen Infrastruktur sowie die Erbringung damit 
verbundener Dienstleistungen für Einwohner und Gäste der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz.

Hierzu zählen unter anderem die Verwaltung kommunaler Einrichtungen, die Organisation 
touristischer Angebote sowie die Förderung des örtlichen Tourismus als bedeutender 
Wirtschaftsfaktor. Durch diese Tätigkeiten trägt der Eigenbetrieb zur Sicherstellung der 
wirtschaftlichen Entwicklung, zur Steigerung der Attraktivität der Gemeinde sowie zur Erfüllung 
gemeindlicher Aufgaben im öffentlichen Interesse bei.

Die Finanzierung erfolgt teilweise über öffentlich-rechtliche Abgaben (insbesondere Kurabgaben) 
sowie ergänzend über marktbezogene Leistungen, wodurch eine bedarfsgerechte und wirtschaftliche 
Aufgabenerfüllung gewährleistet wird.

Organe des Eigenbetriebes Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 

Die Organe des Eigenbetriebes Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz setzen sich aus 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Zinnowitz, dem Betriebsausschuss und der Betriebsleitung 
zusammen:

Gemeindevertretung Gemeinde Zinnowitz zum 31.12.2025

Name Funktion

Fred Kruggel Bürgermeister
Peter Usemann 1. stellv. Bürgermeister
Martina Färber 2. stellv. Bürgermeisterin
Alexander Adrion Gemeindevertreter
Henri Frenz Gemeindevertreter
Wolfgang Gehrke Gemeindevertreter
Kai Goyer Gemeindevertreter
Dr. Gunther Hormann Gemeindevertreter
Marco Lamprecht Gemeindevertreter
Alexander Passow Gemeindevertreter
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Monika Maria Schillinger Gemeindevertreterin
Roman Schmidt Gemeindevertreter
Esther Schulze Gemeindevertreterin
Andreas Wecke Gemeindevertreter

Betriebsausschuss Gemeinde Zinnowitz zum 31.12.2025

Name Funktion

Fred Kruggel Ausschussvorsitz
Alexander Adrion Ausschussmitglied
Wolfgang Gehrke Ausschussmitglied
Dr. Gunther Hormann Ausschussmitglied
Roman Schmidt Ausschussmitglied
Esther Schulze Ausschussmitglied
Peter Usemann Ausschussmitglied

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung:

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss des Eigenbetriebes 
Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die 
nachfolgenden Angaben basieren daher auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Im Wirtschaftsjahr 2024 konnte der Eigenbetrieb Kurverwaltung Ostseebad Zinnowitz ein positives 
Jahresergebnis erzielen. Die Erträge beliefen sich auf 3.400,0 TEUR, während die Aufwendungen 
3.394,1 TEUR betrugen, sodass sich ein Jahresüberschuss in Höhe von 5,9 TEUR ausgewiesen wird. 
Die wirtschaftliche Entwicklung war insbesondere durch die erstmalig ganzjährig geltende, 
harmonisierte Kurabgabesatzung in der Tourismusregion Insel Usedom – Stadt Wolgast geprägt. Die 
hieraus resultierenden moderaten Anpassungen der Abgabensätze sowie erforderliche 
Nachkalkulationen führten im Berichtsjahr zu erlösmindernden Effekten und machten die Bildung 
entsprechender Rückstellungen notwendig.

Die Umsatzerlöse stellen mit 3.141,6 TEUR die wesentliche Ertragsquelle dar und werden maßgeblich 
durch die Kurabgabe bestimmt. Ergänzend tragen sonstige betriebliche Erträge sowie Erlöse aus 
Dienstleistungen und Veranstaltungen zur Finanzierung bei. Insgesamt zeigt sich eine stabile 
wirtschaftliche Lage des Eigenbetriebes, wobei die Finanzierung weiterhin wesentlich auf öffentlich-
rechtlichen Abgaben basiert und damit die Aufgabenerfüllung im Bereich der kommunalen 
Daseinsvorsorge nachhaltig gesichert ist.

Die Ertragslage war im Wirtschaftsjahr 2024 durch stabile Einnahmen aus der Kurabgabe sowie 
ergänzende Erlöse geprägt, wenngleich in einzelnen Positionen rückläufige Entwicklungen zu 
verzeichnen waren. Die Gesamtaufwendungen stiegen auf 3.394,1 TEUR an, insbesondere infolge 
erhöhter Material- und sonstiger betrieblicher Aufwendungen, während sich der Personalaufwand 
leicht rückläufig entwickelte. Insgesamt ist die wirtschaftliche Lage weiterhin als stabil zu bewerten.

Die anhaltend hohe Inflation sowie deutlich gestiegene Beschaffungs- und Personalkosten führen 
jedoch zu einer nachhaltigen Belastung der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. Zusätzliche 
Kostenwirkungen ergeben sich aus tariflichen Anpassungen ab April 2025. Die zum 01.04.2024 
vorgenommene Anpassung der Kurabgabe, einschließlich der Integration des 
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Schienenpersonennahverkehrs, stellt zwar eine strukturelle Verbesserung der Einnahmesituation dar, 
ist jedoch zugleich mit erhöhtem Abstimmungspotenzial verbunden.

Nach einem positiven Verlauf des Geschäftsjahres 2024 und einem zunächst stabilen Jahresbeginn 
2025 ist seit Mai 2025 eine rückläufige Entwicklung der Übernachtungszahlen festzustellen (–5 % bis 
August im Vergleich zum Vorjahr). Hieraus resultiert ein erhebliches Risiko für die Zielerreichung des 
Wirtschaftsplans 2025, insbesondere bei anhaltend schwacher Nachfrageentwicklung.

Die verstetigte Tourismusregion Stadt Wolgast/Insel Usedom weist weiterhin strukturelle Risiken auf. 
Diese ergeben sich insbesondere aus zunehmenden Interessendivergenzen zwischen den beteiligten 
Kommunen sowie aus der finanziellen und inhaltlichen Ausgestaltung der Kurabgabe, die weiterhin ein 
Konfliktpotenzial birgt.

Ein wesentliches Risiko besteht zudem in der unzureichenden Finanzierung der touristischen 
Infrastruktur. Vor dem Hintergrund absehbar rückläufiger Fördermittel und begrenzter Eigenmittel ist 
der bestehende Investitionsbedarf nicht gedeckt. Dies führt zu einer strategischen Fokussierung auf 
Maßnahmen der Bestandssicherung und birgt langfristige Wettbewerbsnachteile.

Auf Landesebene bestehen zusätzliche Unsicherheiten durch die verzögerte Einführung eines 
Tourismusgesetzes sowie durch die laufende institutionelle Neustrukturierung der 
Tourismusorganisation. Die beabsichtigte stärkere staatliche Steuerung wird branchenintern kritisch 
bewertet und könnte die Effizienz bestehender Strukturen beeinträchtigen. Kurzfristig sind keine 
wesentlichen positiven Steuerungsimpulse aus dem Landesmarketing zu erwarten.



Gemeinde Ostseebad Zinnowitz – Beteiligungsbericht 2025 26

9. Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz

Anschrift: Dr.-Wachsmann-Straße 30, 17454 Zinnowitz
Rechtsform: Eigenbetrieb der Gemeinde Zinnowitz 
Handelsregister: Amtsgericht Stralsund HRA 2142
Gründung: 01.01.1998
Geschäftsführung: Carsten Nichelmann
Stammkapital: 0,00 EUR

Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist mit 100,00 % am Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz beteiligt. 

Der Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz erfüllt einen öffentlichen Zweck im Sinne der kommunalen 
Daseinsvorsorge. Gegenstand des Betriebes ist die Verwaltung, Bewirtschaftung und 
Weiterentwicklung einer gemeindlichen Sport- und Beherbergungsinfrastruktur. Hierdurch wird die 
Bereitstellung und Sicherung von Sportstätten für Vereine, Schulen, Trainingsgruppen sowie weitere 
Nutzer gewährleistet.

Die Aufgabenerfüllung umfasst insbesondere die Organisation und Bereitstellung der Sportanlagen, 
die Unterhaltung und Instandhaltung der Liegenschaft sowie die Sicherstellung eines geordneten, 
sicheren und sauberen Betriebs. Ergänzend dient der Beherbergungsbetrieb der Unterstützung des 
Sportbetriebs und trägt zur verbesserten Auslastung der Einrichtungen bei.

Durch die Kombination aus Sportstättenbetrieb und Beherbergung leistet der Eigenbetrieb einen 
Beitrag zur Förderung des Breiten- und Leistungssports sowie zur regionalen Entwicklung und 
touristischen Attraktivität der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz. Die Finanzierung erfolgt überwiegend 
durch privatrechtliche Entgelte, wobei etwaige Defizite durch kommunale Zuschüsse ausgeglichen 
werden.

Organe des Eigenbetriebes Sportschule Zinnowitz 

Die Organe des Eigenbetriebes Sportschule Zinnowitz setzen sich aus der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zinnowitz, dem Betriebsausschuss und der Betriebsleitung zusammen:

Gemeindevertretung Gemeinde Zinnowitz zum 31.12.2025

Name Funktion

Fred Kruggel Bürgermeister
Peter Usemann 1. stellv. Bürgermeister
Martina Färber 2. stellv. Bürgermeisterin
Alexander Adrion Gemeindevertreter
Henri Frenz Gemeindevertreter
Wolfgang Gehrke Gemeindevertreter
Kai Goyer Gemeindevertreter
Dr. Gunther Hormann Gemeindevertreter
Marco Lamprecht Gemeindevertreter
Alexander Passow Gemeindevertreter
Monika Maria Schillinger Gemeindevertreterin
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Roman Schmidt Gemeindevertreter
Esther Schulze Gemeindevertreterin
Andreas Wecke Gemeindevertreter

Betriebsausschuss Gemeinde Zinnowitz zum 31.12.2025

Name Funktion

Fred Kruggel Ausschussvorsitz
Alexander Adrion Ausschussmitglied
Wolfgang Gehrke Ausschussmitglied
Dr. Gunther Hormann Ausschussmitglied
Roman Schmidt Ausschussmitglied
Esther Schulze Ausschussmitglied
Peter Usemann Ausschussmitglied

Kapitalzuführungen durch die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

Die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz leistet im Rahmen der Haushalts- und Wirtschaftsplanung 
bedarfsgerechte Kapitalzuführungen an den Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz, um sowohl die 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit als auch die ordnungsgemäße Aufgabenerfüllung sicherzustellen 
und bestehende strukturelle Herausforderungen abzufedern.

Im Betrachtungszeitraum 2022 bis 2024 stellen sich die geplanten sowie die tatsächlich geleisteten 
Kapitalzuführungen wie folgt dar:

Jahr Plan Kapitalzuführung 
in EUR

IST Kapitalzuführung
in EUR

2022 200,0 TEUR 614,0 TEUR
2023 308,0 TEUR 408,0 TEUR
2024 461,0 TEUR 250,0 TEUR

In den Haushaltsjahren 2022 und 2023 wurden die Planansätze teilweise erheblich überschritten. 
Ursächlich hierfür waren insbesondere nicht vollständig planbare Mehraufwendungen, die unter 
anderem auf Kostensteigerungen im Bereich der Energieversorgung, steigende 
Personalaufwendungen sowie eine zeitweise hinter den Erwartungen zurückbleibende Auslastung 
der Einrichtung zurückzuführen sind, welche zusätzlich durch eine im Betrachtungszeitraum 
weiterhin zurückhaltende Reisebereitschaft infolge der pandemiebedingten Nachwirkungen der 
COVID-19-Pandemie beeinflusst wurde.

Im Haushaltsjahr 2024 ist hingegen eine deutliche Unterschreitung des Planansatzes festzustellen. 
Dies ist als Indiz für erste Konsolidierungserfolge sowie für eine verbesserte Steuerung der 
Aufwendungen und Erträge des Eigenbetriebes zu werten.

Gleichwohl bleibt festzustellen, dass weiterhin ein struktureller Zuschussbedarf besteht, sodass die 
nachhaltige wirtschaftliche Stabilisierung des Eigenbetriebes fortgesetzte Anstrengungen 
insbesondere im Hinblick auf die weitere Optimierung der Auslastung, sowie eine konsequente 
Kostenkontrolle erfordert.
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In der Gesamtbetrachtung ist ein positiver Entwicklungstrend erkennbar, wonach die tatsächliche 
Inanspruchnahme von Kapitalzuführungen rückläufig ist. Ziel der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist 
es weiterhin, den Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz mittelfristig in die Lage zu versetzen, seine 
laufenden Aufwendungen weitgehend eigenständig zu erwirtschaften und die Abhängigkeit von 
kommunalen Kapitalzuführungen nachhaltig zu reduzieren.

Wirtschaftliche Lage, Geschäftsverlauf und geplante Entwicklung:

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Beteiligungsberichtes lag der Jahresabschluss des Eigenbetriebes 
Sportschule Zinnowitz zum 31.12.2025 noch nicht vor. Die nachfolgenden Angaben basieren daher 
auf dem geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2024.

Der Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz war im Wirtschaftsjahr 2024 weiterhin von einem 
angespannten gesamtwirtschaftlichen und branchenspezifischen Umfeld geprägt. Die deutsche 
Wirtschaft befand sich in einer konjunkturellen Schwächephase, die sich insbesondere durch einen 
Rückgang des Bruttoinlandsprodukts um 0,2 %, strukturelle Belastungen sowie weiterhin hohe 
Energie- und Finanzierungskosten auszeichnete. Gleichzeitig stabilisierte sich die Inflationsrate auf 
2,2 %, was sich leicht positiv auf die Konsumnachfrage auswirkte. Der Tourismussektor zeigte sich 
insgesamt robust, bundesweit wurde mit 496,1 Millionen Übernachtungen ein neuer Höchstwert 
erreicht. Auch der Standort Zinnowitz konnte mit 252.898 Anreisen (+4,7 %) und 1.157.344 
Übernachtungen (+2,6 %) eine positive Entwicklung verzeichnen.

Der Geschäftsverlauf des Eigenbetriebes war demgegenüber von einer insgesamt stabilen, jedoch 
nicht auskömmlichen wirtschaftlichen Entwicklung geprägt. Trotz strukturell bedingter 
Unterdeckungen in der Vergangenheit bleibt die nachhaltige Sicherstellung einer kostendeckenden 
Betriebsführung ein zentrales Ziel des Eigenbetriebes. Die durchgeführten Investitionsmaßnahmen, 
insbesondere die Sanierung des Beherbergungsbereiches, dienen der langfristigen wirtschaftlichen 
Stabilisierung sowie der dauerhaften Erfüllung des öffentlichen Zwecks. Die Umsatzerlöse stiegen auf 
1.433,6 TEUR (Vorjahr: 1.311,8 TEUR), wobei insbesondere die Bereiche Beherbergung und 
Verpflegung zur Entwicklung beitrugen. Die Übernachtungszahlen blieben mit 25.341 nahezu 
konstant, während die durchschnittliche Aufenthaltsdauer leicht auf 4,42 Nächte anstieg.

Trotz dieser stabilen Erlösentwicklung konnte die gestiegene Kostenstruktur nicht vollständig 
kompensiert werden. Die Aufwendungen erhöhten sich auf 1.856,3 TEUR (Vorjahr: 1.746,8 TEUR), 
insbesondere infolge gestiegener Personal-, Energie- und Materialaufwendungen. Der 
Jahresfehlbetrag verringerte sich dennoch leicht auf -358,0 TEUR (Vorjahr: -375,0 TEUR). Der 
Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit betrug lediglich 46 TEUR, während sich der 
Finanzmittelfonds auf -273 TEUR verschlechterte.

Die wirtschaftliche Lage ist weiterhin durch strukturelle Defizite geprägt. Insbesondere steigende 
Energiepreise, tarifliche und sachkostenbedingte Steigerungen sowie eine hohe Fixkostenbelastung 
wirken ergebnisbelastend. Zudem ist eine zunehmende Planabweichung festzustellen, da sowohl 
Jahresfehlbetrag als auch Finanzbedarf deutlich über den prognostizierten Werten liegen. Die 
Abhängigkeit von Liquiditätszuführungen der Gemeinde bleibt daher bestehen.

Für die zukünftige Entwicklung ist weiterhin von einem herausfordernden Marktumfeld auszugehen. 
Zwar wird eine moderate Umsatzsteigerung infolge von Preisadjustierungen erwartet, jedoch ohne 
eine signifikante Ausweitung der Übernachtungszahlen. Gleichzeitig bestehen erhebliche Risiken 
aufgrund eines bestehenden Investitionsstaus im Bereich der Sportanlagen sowie fortgesetzter 
Kostensteigerungen. Die mittelfristige Zielsetzung einer finanziellen Eigenständigkeit des Betriebs ist 
vor diesem Hintergrund nur eingeschränkt realistisch. Der Eigenbetrieb wird daher weiterhin auf die 
Unterstützung der Gemeinde angewiesen sein, um Liquidität und Investitionsfähigkeit 



sicherzustellen. Vorrangig bleibt die Sicherung des laufenden Betriebs sowie die schrittweise
Modernisierung der infrastrukturellen Grundlagen.

Ostseebad Zinnowitz, den 14.04.2026

Fred Krug
Bürgermeister
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
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Die Bekanntmachung erfolgte am 05.06.2026 im Internet unter der Website 
„www.amtusedomnord.de“. 
 
Veröffentlicht: 05.06.2026 gez. Krüger 


